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Karl Honay
schenBratislavaundWienschaffensollen .Wennsichdannnochdieunge
rischen Getreideumschlags - undLagerunternehmungendemgemeinsamenVor¬

Wien ,aSamstag,den15. September1928
- . —. ———————————————————. —. —. ——. ———. —

gehen anschliessen ,wäre wenigstens zunächst im Getreideverkehreiner
erfreulicher Anfang zur Herbeiführung eines friedlicheren Nebeneinander -

Neuer Gebührentarif der Lagerhäuser der Stadt Wien . DerGebührantarif arheitens der Umschlagplätze an der mittleren und oberen Donaugemacht .
der Lagerhäuser der Stadt ' Wienhat in der Kriegs - undNachkriegszeit un¬ — . — — — . —
ter derGeldentwertungvielfacheWandlungenmitmachenmüssen .Diesekonn¬ DasLeichenbegängnisdesFeuerwehrmannesNeuwirth .Derbei derAusfahrt
tensichabermeistnurfallweisenNotwendigkeitenahpassen.NachEin¬ der HauptwacheDöbling der städtischen Feuerwehr zu demBrand aufdem

tritt stabilerer Wirtschaftsverhältnisseist nundie Zeit gekommen,den Kahlenbergtöclich verunglückteFeuerwehrmannNeuwirthwurdegesternauf
Tarif einer zusammenfassendenUm- undAusgestaltung zu unterziehen .Mit demSieweringerFriedhof zu Grabegetragen .Ander Leichenfeier nahmenun¬
der Neuerstellungdes Tarifesverbandendie LagerhäuserauchdenZweck, ter anderenamtsführenderStadtrat Julius Linder ,BranddirektorIngenieur
die zwischen den Donaulagerhäusern untereinander und zwischen ihnen und Wagner ,der Kommandantder HauptfeuerwacheDöblingOberkommissärIngenieur

denSchiffahrtsgesellschaftenbestehenden ,vielfach zuMisshelligkeiten Axamit ,die gesamte dienstfreie Mannschaft der städtischen Feuerwehr
und Aberdnungen der Sicherheitswache ,der freiwilligen FeuerwehrRudolfs¬

mit denKommittentenführendenTarifdifferenzenzu beseitigenundbe - Rügelundder ehemaligenfreiwilligen FeuerwehrBreitenseetteil .sondersimGetreideverkehrdemVerkehrsbedürfnisseangeglichene ,allge -
—. —. —. —. —. —. —. —. —. —. —. —. —meingiltige unddamitauchdemGetreidehandeleine verlässlicheKal¬

BelgischeGästein Wien .Anlässlichdesin denlet tztenTagenabgehaltenenkulationermöglichendeUmschlags-undEinlagerungsgebührenzuschaffen.
InternationalenKongressesder KrankenkassenverbändebesichtigtenunterDiekierübergepflogenenUnterhandlungenführtendazu ,dasszunächst
anderenauchdiebelgischenDelegiertenunterFührungdesMagistratsra¬für die bayrischenDonaustationenein einheitlicherGetreidelagerhaupt¬
tes Dr. AspergereinigestädtischeWohnhausbautedasAmalienbadundAn¬tarif und im Zusammenhangedamit eine Aufteilung desGetreideverkehres
stalten des Wohlfahrtswesens .Die Mitglieder der Delegation warenBürger -zwischendenLagerhäusernder Schiffahrtsgesellschaftunddenübrigen

bayrischen Donaulagerhäusernzustande kam. Anschliessenddaran gelanges ,
maister ,Provinzialräte ,Deputierte ,Senatoren und anderePersönlichkeien

indesgöffentlichenLebens.DieGästeäussertensichwiederholtüberausauch zwischenden Lagerhäusernder Stadt Wienund denSchiffahrtsge -
skennenswertenWeiseüber die neuen Schöpfungender GemeindeWienDer

sellschaften eine Terifgleichheit und zur besseren ,eine allmähliche Her¬ Sggecherder Delegation ,Bürgermeistervande MeulebrouckevomSt .Gilles¬
absetzungder GebührensätzeermöglichendenAusnützungderbeiderseiti¬

Tegmonde,hezeichnetedie gesehenenEinrichtungenalsvorbildlich
gen Anlageneine gemeinschaftliche Abwicklungdes Getreideverkehres in - . —. —. .—. —Wien zu schaffen .Auf der Basis dieser Tarifgleichheit ist der neueGe¬

SätzungenimRathaus .In derkommendenWochetritt amDienstagum10Uhrbührentarif der Lagerhäuser der Stadt Wienim Benehmenmitden
vormittags der Wiener Stadtsenat zusammen . AmFreitag um 16 Uhr hält derSchiffahrtsgesellschaftenundder Kammerder Börsefürlandwirtschaft -
WienerLandtageineSitzungab .AnschliessenddarantagtderWienerGe¬liche Produkteaufgebautworden . Erenthält imersten Teil eineZusammenemeinderat .fassung der auf dem Lagerhausgesetz und Reglement sowie auf den Handels¬

gebräuchenberuhendenBestimmungenüber die AbwicklungvonLagerhausge- . . . . . . —
UrkundenfundimBürgerversorgungshaus.BeidenDemolierungserbndenimschäftenundimzweitenTeildieGebührensätze,diezurVereinfachungso¬weit als möglichals Pauschalgebührenfestgesetzt sind und gegenbisher BürgerversorgungshauswurdenzweiUrkundengefunden.Dsaiegudene
Dokumentist die Urkundeüberdie Schlussteinlegungder KenelleimBür¬mannigfache Ermässigungen und zahlreiche Ergänzungen besonders für Kon -
gerversorgungshaus . Sieist datiert vom30 . Septemer1880 . mFundlagservierungs -undVeredelungsarbeitenenthalten .Auchmitdeneinschlägi¬ nebeneinigen Münzen ,darunter sich auch eiVereinsmau CodBofi

genStellen in Bratislava wurdenwegenBeilegungdes bisherigenTarif - det ,ein PlandesgesamtenHausesbei .Dierdrügtdieeign g Sig -
kampfeszwischendentschechoslowakischenundösterreichischenUmschlag¬naturdesArchitektenFerdinandFellervomI .Sptember16600.Deszerte
stattionenVerhandlungengepflogen ,die abernochzukeinemErgebnis aufgefundeneDokument,dassichebenfaniineierdiskenltefand,istführten .Doch sehen bereits die Beteiligten ein ,dass die Fortsetzung

eine Urkunde des Kardinals Rauseer Dieser legen wreene le
und Verschärfung dieses Tarifkampfes ihnen allen nur Nachteile bringen

bei . DieSchlussteinurkunde,dieuderderFauctigkentsehrgelittenhkann ,weshalbnunmehrbaldigstneueVerhandlungenaufgenommenwerden,die wird demArchiv des Bürgersurdaleseingerelnt .
diesmal eine möglichst weitgehende Beilegung der Verkehrskonkurrenzzwi¬
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